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Dieses Aroma:

Zuerst gewinnen wir das Aroma dieser
kräftigen, sonnengereiften Tabake.
(1 Kilo davon ergibt 12 Gramm reines,
natürliches Tabakaroma.)

Aufdiese Leichtigkeit:

Und dann wird es auf diese besonders
leichten Burley-Tabake übertragen.

Das istdas ganze
Geheimnis.
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Der Schriftsteller Noel Cow-
ard sandte seinen Freunden zu
Neujahr heitere Telegramme mit
seinen Wünschen. Bei einem dieser

Telegramme machte er sich
den Spass «Bürgermeister La
Guardia» zu unterzeichnen. Das
Telegraphenbureau der Western
Union, dem er seine Telegramme
telephonierte, erklärte daraufhin:

«Wir bedauern, aber auf diese
Art dürfen Sie ein Telegramm
nicht unterzeichnen.»

«Schön», meinte Coward,
«dann setzen Sie als Unterschrift
Noel Coward.»

«Das geht ebensowenig.»
«Aber ich bin ja Noel Coward.»
«So? Dann können Sie auch

unterzeichnen Bürgermeister La
Guardian»

*
Sechs Monate war er zweimal

wöchentlich bei ihr erschienen,
doch zu einem Heiratsantrag war
es noch nicht gekommen.

«Ethel», sagte er schliesslich,
«ich möchte eine wichtige Frage
an Sie richten.»

«O George!» ruft sie. «Das
kommt so plötzlich, so
überraschend ...»

«Nein, nein», unterbricht er
sie, «ich wollte nur wissen,
welchen Tag Sie und Ihre Mutter
für unsere Trauung angesetzt
haben.»

*
Der Herzog von Choiseul (1719

bis 1785) hatte eine hohe
Meinung von der Tüchtigkeit der
Genfer.

«Wenn Sie einen Genfer zum
Fenster hinausspringen sehen»,
sagte er, «so springen Sie
unbedenklich nach. Es sind mindestens

fünf Prozent dabei zu
verdienen.»

*
Während des Krieges hatte der

Filmstar David Niven die Küche
für die Unteroffiziere zu besorgen.

Einmal hatte er Gelegenheit,
durch ein russisches Schiff
Kaviar zu bekommen. Diesen setzte
er den Unteroffizieren vor und
erwartete begeistertes Lob. Ein
alter Sergeant kam auf ihn zu und
sagte:

«Ich klage wirklich nicht gern.
Aber die Brombeermarmelade, die
Sie da gekauft haben, schmeckt
schrecklich nach Fisch.»
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